
Bildungs
Aufbruch in einen neuen 
 Bildungsfrühling

Werk-Zeug

Katholisches Bildungswerk Wien                                                                         Ausgabe Herbst 2020



2

Editorial

Georg Radlmair 
Direktor, Regional -

betreuung Wien-Stadt 

Tel.: 01/51552-3320 

georg.radlmair@edw.or.at 

 

Christa Bacher-Gass 

Sekretariat, Werbemittel 

Tel.: 01/51552-3320  

c.bacher-gass@edw.or.at 

 

 

Katja Eckert  
Statistik, Termine und 

Qualitätsentwicklung 

Tel.: 01/51552-3321 

k.eckert@edw.or.at  

Manfred Zeller 
Theologie u. Religion, 

 Politik u. Gesellschaft 

Tel.: 01/51552-3101 

m.zeller@edw.or.at 

 

Beatrix Auer 
LIMA und  

SeniorInnen bildung 

Tel.: 01/51552-3604 

b.auer@edw.or.at 

 

Katja Ratheiser 
Elternbildung 

Tel.: 01/51552-3319 

k.ratheiser@edw.or.at 

 

 

Oliver Schirlbauer 
Zivildiener 

Tel.: 01/51552-3102 

 

 

 

 
Sabine Tippow 
Zentrumsleitung 

Persönlichkeitsbildung 

Tel.: 01/51552-5108 

s.tippow@edw.or.at 

 

im Industrieviertel  
2700 Wr. Neustadt, Domplatz 1 

Christian Zettl  
Regionalbetreuung  

Tel.: 0664/610 12 63 

industrieviertel@ 

bildungswerk.at 

 

im Weinviertel  
2051 Watzelsdorf, Pfarrhof 

Erwin Mayer 
Regionalbetreuung  

Tel.: 0664/827 07 88 

weinviertel@ 

bildungswerk.at 

 

Wir sind für Sie da

Besonders jetzt: Bildung 
muss heraus fordernd sein 
Wer dachte, das Jahr 2020 werde ruhig, 
wurde am 16. März eines Besseren belehrt. 
Es war zwar auf den Straßen ruhig, nach 
dem „Lock down“, aber es war gleichsam 
die Ruhe vor dem Sturm. Viel wurde in die-
sen Wochen über Demokratie und auch 
über Spiritualität diskutiert, Eltern wurden 
plötzlich in die neue Rolle der Lehrerin/des 
Lehrers geführt und das Leben war mit ei-
nem Schlag anders. Auch jetzt, im Sommer, 
ist es noch spürbar: die Sorgen – nicht ob 
der Maskenpflicht in den Öffis – und die 
bisweilen herrschende Sorglosigkeit.  
 
Auch im Bildungswerk spüren wir die 
Auswirkungen im Blick auf die Herbstter-
mine. Vieles wird verschoben, wurde ab-
gesagt, kann noch nicht ausgemacht 
werden. Viele Gründe sprechen für und 
gegen Präsenzveranstaltungen. Immer 

noch werden Besprechungen mit On-
line-Medien gemacht. Und auch das Bil-
dungsWerk-Zeug schaut anders aus, 
dünner und diesmal ohne pfarrliche Bil-
dungstermine. Diese finden sich online 
auf der Website. Damit tragen wir der 
teils herrschenden Ratlosigkeit Rech-
nung, dass vieles noch vage ist, und 
manche Räume in unseren Pfarren für 
den nötigen Abstand nicht geeignet sind.  
 
Aber der Frühling kommt, nicht nur wet-
termäßig, sondern auch bildungsbezo-
gen. Wir sind stolz einen Plan erarbeitet 
zu haben und am 13. Oktober zu prä-
sentieren (siehe Seite 12). So sind wir 
gespannt auf das neue Bildungsjahr. 
Bleiben Sie gesund! 
 
Ihr Georg Radlmair

im KBW-Büro, 1010 Wien, Stephansplatz 3/2. Stock im Bildungszentrum Floridsdorf 
1210 Wien, Zaunscherbgasse 4
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Aspekte
Bildung einer menschlicheren Gesellschaft 
Wir erleben gegenwärtig eine  
Transformation in einer noch nie 
 dagewesenen Geschwindigkeit. Die  
sogenannte „Corona-Zeit“ war (ist) 
 eine Chance inne zu halten und die 
 nächsten Schritte zu reflektieren. 
 Bildung und Bildungsprozesse sind  
ein Angebot den Wandel zu reflektieren 
und ein Angebot zur Bewusstheit.  
 
Es bräuchte kein Corona, keine weltwei-
te Pandemie, keinen „Lock-down“ – um 
zu wissen und noch viel mehr zu spüren, 
dass wir uns gesamtgesellschaftlich in ei-
nem gewaltigen Transformationsprozess 
befinden. Die demographischen Ent-
wicklungen, der Klimawandel (eigentlich 
kein Wandel, sondern eine durch uns 
Menschen herbeigeführte Klimakrise), 
die Herausforderungen der Migration 
(inkl. der Unentschiedenheit der Euro-
päischen Union) und die Perma-The-
men Digitalisierung, Individualisierung, 
Globalisierung und Pluralisierung fordern 
und verändern unsere Lebensformen, 
unsere Lebenshaltungen in einer noch 
nie dagewesenen Weise. Sie fordern, sie 
überfordern und sie sind Treiber des 
Wandels in Politik, Gesellschaft und auch 
Kirche. Wir leben in einer spannenden 
Zeit, in einer beängstigenden Zeit (vor al-
lem durch nationalstaatliche Angstma-
cher) und zugleich in der Besten aller 
Zeiten – denn wir können, wenn wir es 
wirklich wollen, neue Lebens-Modelle, 
neue Formen der Solidarität entwickeln.  
 
„Wandel einer Ära“ 
Papst Franziskus trifft es auf den Punkt 
wenn er sagt: Wir erleben aktuell nicht 
einfach nur eine „Ära des Wandels“ – so 
etwas hat es ja bekanntlich im Laufe der 
Geschichte oft und oft gegeben – son-
dern wir erleben, wie es der Papst be-
nennt, den „Wandel eine Ära“. Lebens-
langes Lernen und lebensbegleitende 
Bildung helfen den Wandel zu verstehen 
und letztlich zu gestalten. Die Katholi-
sche Erwachsenenbildung der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart hat zu diesem The-

ma ein spannendes Projekt durchge-
führt. In zunehmender „Entkirchlichung 
und Enttraditionalisierung“ (Bosch -
ki/Berg hold) – mit dem einhergehen-
den Bedeutungsverlust religiöser Institu-
tionen für die persönliche Lebensfüh-
rung – ist es insbesondere die kirchliche 
Erwachsenenbildung, die an Bedeutung 
gewinnt und die sich in kreativer Weise 
dem Wandel stellt und noch viel mehr: 
Erwachsenenbildung stellt sich den ge-
sellschaftlichen Herausforderungen und 

trägt dazu bei, dass unsere Gesellschaft 
menschlicher, zukunftsfähiger wird.  
 
Maßgeblicher Teil der Zivilgesellschaft.  
Erwachsenenbildung ist kein kirchlicher 
Nebenjob, den man leisten kann, wenn 
eben dafür auch noch Zeit (und Geld) 
bleibt. Kirchliche Erwachsenenbildung 
ist ein fundamentaler Beitrag der Kirche, 
damit unsere Gesellschaft menschlicher 
wird. Die Caritas macht ausgezeichnete 
Projekte. Kirchliche Erwachsenbildung 

Bernd Wachter 
Geschäftsführer des Forums Katholischer Erwachsenenbildung  
MMag. Bernd Wachter (*1968) stammt aus Vorarlberg und studierte Geschichte 
und Theologie in Innsbruck.  
 
Ab 1997 war Wachter Leiter der Abteilung „Kommunikation & Bildung“ der Cari-
tas der Diözese Innsbruck und viele Jahre auch nebenberuflich als Journalist (ua. 
für den ORF) tätig. Einige Jahre leitete er an einer Fachhochschule den Aus- und 
Weiterbildungsbereich und seit 2010 arbeitete Wachter als Generalsekretär der 
Caritas Österreich. Er professionalisierte die Caritas Österreich als soziales Kom-
petenzzentrum für Menschen in Not. Innovative Hilfsprojekte wie die Lerncafés 
oder die Humanitäre Aufnahmeprogramme für geflüchtete Menschen, wurden 
unter seine Zeit entwickelt oder österreichweit ausgerollt. Im Krisenmanagement 
bewährte sich Wachter vor allem in der Flüchtlingsnothilfe 2015/2016 und aktu-
ell in der Bewältigung der Corona-Krise. Er ist ein viel gefragter Referent bei na-
tionalen und internationalen Kongressen zu sozialen und politischen Themen.  
Mit 1. Oktober 2020 übernimmt Wachter die Bundesgeschäftsführung des Fo-
rums Katholischer Erwachsenenbildung. Die Katholische Erwachsenenbildung ist 
in Österreich sehr gut positioniert. Sie ist mit über 30.000 Veranstaltungen und 
700.000 BesucherInnen einer der größten Verbände in Österreich. 
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schafft ein einzigartiges Bewusstsein, 
das jeglichen Projektzyklus überdauert. 
Kirchliche Erwachsenbildung ist ein 
maßgeblicher Teil der Zivilgesellschaft 
und greift Themen auf, die Menschen in 
ihrer Gegenwart bewegen, fordern und 
nicht selten auch überfordern. Insofern 
geht es in allen Bereichen der kirchli-
chen Erwachsenenbildung nicht primär 
um kognitives Lernen (wobei ein sol-
ches selbstverständlich immer stattfin-
det), sondern um ein ganzheitliches Ler-
nen in Gemeinschaft und für die Ge-
meinschaft. Die Gestaltung eines solida-
rischen Miteinanders ist (hoffentlich!) 
ein immanenter Gedankengang aller 
kirchlichen Bildungsinitiativen. Es geht 
um eine Befähigung für ein aktives Le-
ben und eine aktive Mitgestaltung: Per-
sönlichkeitsbildung, Kompetenzförde-
rung, Selbstreflexion, Qualifizierung zur 
Mündigkeit in sozialen, politischen und 
theologischen Themen (in guter Balan-
ce mit einer alltagserprobten Spirituali-
tät) sind Bildungsbeiträge einer dialogi-
schen und zukunftsfähigen Kirche in der 
Mitte der Gesellschaft. Kirchliche Er-
wachsenenbildung ist nicht resignativ im 
Hinblick auf eine zunehmende Gottver-
gessenheit. Vielmehr durchbricht sie die 
säkulare Schweigespirale (Gert Pickel) 
und formuliert die Gottesfrage in einer 
kreativen Verbindung von Kirche und 
Gesellschaft. In einem Bild gesprochen 
– ich verweise nochmals auf das ausge-
zeichnete und äußerst lesenswerte Pro-
jekt der Diözese Stuttgart-Rottenburg – 
hat kirchliche Bildung einen Fuß in der 
Kirche und den zweiten tief und fest in 
der Gesellschaft.  
 
Corona als Bildungschance 
Die Corona-Phase (sie ist vermutlich 
noch lange andauernd bzw. wir werden 
mit dieser Realität zu leben lernen müs-
sen) ist eine außergewöhnliche Bil-
dungschance. Ich habe vor kurzem eine 
kleine Gruppe von Menschen beobach-
tet, die sich zum Tanzen in einem Pfarr-
saal getroffen haben. Die Spannung, die 
Verdichtung und die Sehnsucht nach Be-
gegnung war in einer für mich (der ich 
tänzerisch leider wenig begabt bin …) 

noch kaum so wahrgenommenen Weise 
spürbar. Diese Sehnsucht nach Lebens-
freude, nach Dynamik – Sehnsucht nach 
dem Tanz - lag wie Elektrizität in der Luft. 
Veranstaltungen – und sei es nur der 
(hoffentlich) spannende Vortrag in ei-
nem locker gefüllten Raum (mit guter 
Durchlüftung) - sind wieder zu dem ge-
worden, was man eine Wertsache (Peter 
Frey) nennen könnte. Spiritualität und 
Glaube sind etwas Persönliches – aber 
sie brauchen die Gemeinschaft, Heimat 
(in weiter Verfasstheit) und Verortung.  
Kirchliche Erwachsenbildung bietet all 
das und sie ermöglicht ein Innehalten 
für den Weg eines kontinuierlichen soli-
darischen Miteinanders. 

An Weite gewinnen 
Die „ecclesia semper reformanda“ (Lu-
men Gentium) ist kein Selbstläufer. 
Kirchliche Erwachsenenbildung schafft 
geistvolle Räume, damit sich Kirche ver-
jüngen und erneuern kann. Sie ist gleich-
zeitig Agent, Akteur und ganz oft auch 
Vorreiter. Wir müssen es alle gemeinsam 
aushalten (und auch argumentieren), 
dass es auf die großen Fragen unserer 
Zeit keine einfachen Antworten gibt. 
Spannend und in Spannung geraten je-
ne, die sich auf Suchprozesse einlassen. 
Kirchliche Erwachsenenbildung öffnet 
dazu Türen. Treten Sie ein und nehmen 
Sie Platz. Sie werden lernen, fragen, 
staunen und an Weite gewinnen.

Brainwalking  
mit LIMA unterwegs im Herbst 2020 
Für alle, die gut zu Fuß sind, ist „Mit LIMA unterwegs“ genau das Richtige. Wir 
verbinden Bewegung in der Natur mit den anderen Bereichen des LIMA-
Programms. Auf neuen oder auch bekannten Wegen werden wir zu unterschied-
lichen Themen unterwegs sein. Infos zu den Wegstrecken und Übungsangebote 
für Daheim runden das Angebot ab. 
  
Freitag, 25.09.2020, Spätsommer am Kahlenberg 
Freitag, 09.10.2020, Herbst um den „Böhmischen Prater“ 
Freitag, 23.10.2020, Bunte „Wildnis“ am Marchfeldkanal 
Freitag, 06.11.2020, Vom Hanselteich zum Lacy– Grabmal 
Freitag, 20.11.2020, Altwiener Friedhöfe 
Freitag, 04.12.2020, Bräuche im späten Jahr 
  
Anmeldung: Helmut Orschulik 0676/42 50 927,  
helmut.orschulik@gmail.com  
Für alle Termine ist eine verbindliche Anmeldung bis Dienstag der Veranstaltungs-
woche erforderlich. Dauer: 10:00 – ca.13:00 Uhr, Kosten: 10,– pro Termin



»Auf ins LIMA-
Abenteuer …«

m
it LIM

A Trainingsgruppen
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Rückblick auf den LIMA-Lehrgang 
16 Damen und ein Herr schlossen im 
Jänner 2020 den LIMA Ausbildungslehr-
gang ab. Hochmotiviert, voller Energie 
und mit viel Humor waren sie alle bei den 
Ausbildungsmodulen dabei. Die Köpfe 
rauchten bei den theoretischen Inputs, die 
Übungen wurden mit viel Spaß gleich in 
die Praxis umgesetzt. Besonders wichtig 

für die zukünftige Arbeit waren die Hospi-
tationen bei KollegInnen, die schon länger 
eine LIMA-Gruppe leiten. Hier kann gleich 
direkt nachgefragt werden, wie die eine 
oder andere Hürde in der Praxis genom-
men werden kann. Die Abschlussarbei-
ten und die Präsentationen spiegelten 
die Professionalität und Qualität der 
neuen Trainerinnen und Trainer wieder.  

Der Start ins neue LIMA-Trainer-Leben wur-
de durch das Corona Virus erschwert und 
teilweise in weite Ferne verschoben. Doch 
gerade dieses Virus hat uns gezeigt, wie 
wichtig SeniorInnenarbeit ist. Körper, Geist 
und Seele brauchen gerade in Krisenzeiten 
Stärkung. Deshalb ist die Arbeit als LIMA-
TrainerIn immer neu eine Herausforderung, 
die Kreativität und Ideenreichtum fordert.

SeniorInnenBildung



Verabschiedung: Danke Alex! 
„Bei uns sollst du selbstständig denken!“ 
waren unsere Begrüßungsworte im Sep-
tember an unseren neuen Zivi. Alex hat 
das von seinem ersten Tag im Katholi-
schen Bildungswerk Wien an umgesetzt. 
Wir konnten uns einfach auf ihn verlassen! 
Mit viel Humor und Geduld hat Alex unse-
re Computerprobleme gelöst, LIMA Daten 
eingetragen, den Seminarraum vor -
bereitet, Unterlagen für Fortbildungen ko-
piert, den Kaffeeautomaten gewartet. Die 
neun Monate sind wie im Flug vergangen.  
 
Du hast unsere Arbeit im Bildungswerk, 
vor allem im Bereich LIMA immer kom-
petent unterstützt. Dafür ein herzliches 
Dankeschön! Wir wünschen dir, dass du 
in deinem gelernten Beruf als Elektriker 
viel Erfolg hast! Vielleicht kannst du ja 

aus deiner Zivildienstzeit die Freude am 
lebenslangen Lernen mitnehmen! 
Ab September wird Oliver die Zivi-Stelle 

besetzen. Wir freuen uns schon darauf, 
ein neues Gesicht mit neuen Talenten 
kennenzulernen!
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Mit Tablet & Co umgehen 
In den letzten Wochen hat sich gezeigt, wie 
wichtig es ist, mit Smartphone und ande-
ren digitalen Medien umzugehen. Die 
Kom munikation mit der Familie, Informa-
tionen über Aktivitäten in der Pfarre, Bestel-
lungen beim Lebensmittelhandel liefen in 
der Corona Zeit großteils über Tablet & Co. 
 
Unsere Tabletkurse sind da die richtige 
Vorbereitung auf diese Situation. In drei 
Einheiten lernen SeniorInnen unterstützt 

von jungen Menschen mit Tablet und 
Smartphone umzugehen. Im Februar 
konnte ein Kurs in Großrußbach stattfin-
den. Zwei Kurse waren im Frühjahr in 
Aspang geplant, leider konnte nur ein 
Modul stattfinden. 
 
Wenn Sie Interesse an einem Tabletkurs 
für Ihre Pfarre haben, nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf: Beatrix Auer – 
b.auer@edw.or.at, 0664/824 3631

Ob mit oder ohne Maske: Alexander erlebte turbulente Zeiten im Katholischen 
 Bildungswerk Wien, so auch die Coronazeit, die viel Geduld einforderte.

Digitalisierung  
als neues  
„Engel-Lernfeld“ 
Als Folge der Corona-Krise entstand 
ein Kooperations-Projekt, das die 
Teilhabe der SeniorInnen am digita-
len Leben fördern soll. Wir suchen 
Online-Engel – das sind junge 
Menschen zwischen 18 und 30, 
die in der digitalen Welt daheim 
sind. Die jungen ehrenamtlich agie-
renden „Engel“ lernen in 2 × 3 Stun-
den ihr Wissen zielgruppengerecht 
zu formulieren, um in ihrer Pfarre 
AnsprechpartnerIn – in Einzel -
betreuung oder in Gruppen – für 
ältere Menschen und digitale Me-
dien zu sein. Als Trainerinnen ste-
hen mit Beatrix Auer und Elisabeth 
Eder-Janca zwei Expertinnen für Ar-
beit mit SeniorInnen und digitalen 
Medien zur Verfügung. 
Infos: Beatrix Auer M.Ed., Stephans-
platz 3/2, 1010 Wien, 0664/824 
3631, lima@bildungswerk.at
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LIMA
®

Heuer gestaltet sich das Planen der LIMA-
Gruppen Corona-bedingt nicht immer ganz 
so einfach! Hier finden Sie den Stand der 
Termine, die zum Redaktionsschluss schon 
bekannt waren. Wenn „Ihre“ LIMA-Gruppe 
hier nicht aufscheint, erkundigen Sie sich 
 bitte telefonisch unter 01/51552-3320 bei 
uns oder schauen Sie auf unserer Home -
page www.bildungswerk.at vorbei. 
 
 
Wien 
 
1010 Wien 

⦁ ab Mo, 14.09.2020, 11:00 
⦁ ab Mi, 16.09.2020, 11:00 

Helga Robnik 
Pfarre St. Michael, Habsburgerg. 12,  
1010 Wien, Info: +43 664 4884407 
 

⦁ ab Do, 24.09.2020, 10:00 
Dr.in Hella Danner 
Seminarraum auf.wind im Curhaus 3. Stock, 
Stephanspl. 3/3, 1010 Wien,  
Info: +43 650 931 63 99 
 
 ⦁ ab Mo, 28.09.2020, 10:00 
Ulrike Hecht 
VHS Urania, Uraniastr. 1, 1010 Wien,  
Info: +43 664 73 55 23 91 
 
1020 Wien 
 ⦁ ab Mi, 23.09.2020, 09:30 
Mag.ª Gertrud Steiner 
Pfarre Muttergottes im Augarten, Gaußpl. 14, 
1020 Wien, Info: +43 677 616 448 63 
 
1040 Wien 
 ⦁ ab Do, 24.09.2020, 15:00 
Ulrike Wallisch 
Teilgemeinde St. Elisabeth, St.-Elisabeth-Pl. 9, 
1040 Wien, Info: +43 699 100 56 639 
 
1050 Wien 

ab Mi, 02.09.2020, 14:00 
Schnupperstunde 02.09.2020 

Susanna Jagsch 
Gesunder Club Margareten, Castellig. 3, 
1050 Wien, Info: +43 67641 80 190 
 
 ⦁ ab Mi, 30.09.2020, 09:00 
Dr.in Edda Frank 
Pfarre St. Josef zu Margareten, Ramperstorf-
ferg. 65, 1050 Wien,  
Info: +43 664 253 12 62 
 

ab Di, 06.10.2020, 14:30 
Helmut Orschulik 
Gesunder Club Margareten, Castellig. 3, 
1050 Wien, Info: +43 676 425 09 27 
 

1060 Wien 
 ⦁ ab Mi, 04.11.2020, 09:30 
Schnupperstunde auf Anfrage 
Heidelinde Spangl 
Vereinsheim Sportunion Mariahilf, Gumpen-
dorferstr. 106, 1060 Wien,  
Info: +43 1 564 54 23 
 
1070 Wien 
 ⦁ ab Di, 08.09.2020, 09:00 
Michaela Manuelian 
Pfarre Schottenfeld, Westbahnstr. 17,  
1070 Wien, Info: +43 699 108 35 832 
 
1090 Wien 
 ⦁ ab Mo, 28.09.2020, 10:00 
Martha Herzig 
Pfarre Lichtental, Marktg. 40, 1090 Wien,  
Info: +43 650 840 61 61 
 
1100 Wien 
 ⦁ ab Di, 08.09.2020, 14:00 
Zofia Pietrzak 
Pfarre St. Paul–PAHO, Jura-Soyfer-G. 5,  
1100 Wien 
 

⦁ ab Mo, 21.09.2020, 09:30 
Mag. Gertrud Steiner 
Teilgemeinde Königin des Friedens, Quel-
lenstr. 197, 1100 Wien, Info: Ruth Igelberg 
+43 1 641 88 46 
 
 ⦁ ab Di, 22.09.2020, 14:30 
Dr.in Edda Frank 
Pensionistenclub, Rotenhofg. 80/10,  
1100 Wien, Info: +43 664 253 12 62 
 
 ⦁ ab Mo, 05.10.2020, 14:00 
Elfriede Schneider 
Teilgemeinde St. Johann Evangelist, Keplerpl. 
6, 1100 Wien, Info: +43 677 61 56 62 25 
 
1120 Wien 
 ⦁ ab Fr, 04.09.2020, 09:00 
Susanna Jagsch 
Gruppenpraxis Meidling, Wilhelmstr. 40-42, 
1120 Wien, Info: +43 676 41 80 190 
 
 ⦁ ab Mo, 14.09.2020, 10:00 
Vera Hammer 
Pfarre Namen Jesu, Schedifkapl. 3,  
1120 Wien, Info: +43 664 73 54 45 25 
 
 ⦁ ab Mi, 07.10.2020, 09:30 

Schnupperstunde 07.10.2020 
Ingrid Schreihans 
Pfarre Neumargareten, Flurschützstr. 1a, 
1120 Wien, Info: +43 664 97 97 563 
 
1140 Wien 
 ⦁ ab Fr, 11.09.2020, 09:30 

Schnupperstunde auf Anfrage 
Dr.in Martha Flaschka 
Pfarre Hl. Mutter Teresa Teilgemeinde Ober-
baumgarten, Hütteldorferstr. 282, 1140 Wien, 
Info: +43 680 315 74 70 
 

 ⦁ ab Mo, 05.10.2020, 10:00 
Gertrud Stadler 
Pfarre Hl. Mutter Teresa Teilgemeinde 
 Baumgarten, Pachmanng. 10,  
1140 Wien, Info: +43 664 380 75 23 
 
1160 Wien 
 ⦁ ab Do, 01.10.2020, 09:00 
Dkfm. Maria Wolf 
Pfarre Altottakring, Johannes-Krawarik-G. 1, 
1160 Wien, Info: +43 664 492 33 92 
 
1170 Wien 
 ⦁ ab Mi, 23.09.2020, 09:30 
Gabriele Leirer 
Clemens Haus, Clemens Hofbauer Pl. 13, 
1170 Wien, Info: +43 688 8220148 
 
 ⦁ ab Do, 01.10.2020, 09:30 
Martha Herzig 
Pfarre Sühnekirche, Dr.-Josef-Resch-Pl. 12, 
1170 Wien, Info: +43 650 840 61 61 
 
1180 Wien 
 ⦁ ab Fr, 25.09.2020, 9:30 
Gabriele Huber 
Pfarre Gersthof, Bischof-Faber-Pl. 7, 1180 
Wien, Info: +43 650 49 47 831 
 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Maria-Luise Kerschbaum 
Pfarre Währing St. Gertrud, Maynollog. 3, 
1180 Wien, Info: +43 664 396 73 86 
 
 ⦁ ab Fr, 02.10.2020, 15:00 
Elfriede Schneider 
Pfarre Weinhaus, Gentzg. 142, 1180 Wien, 
Info: +43 677 61 56 62 25 
 
1190 Wien 
 ⦁ ab Di, 08.09.2020, 10:00 
Mag.ª Karin Bauer 
Pfarre Sievering, Fröschelg. 18, 1190 Wien, 
Info: +43 680 505 88 26 
 
 ⦁ ab Mo, 05.10.2020, 09:00 
Maria Pohl 
Pfarre Franz von Sales, Teilgemeinde Krim, 
Weinbergg. 37, 1190 Wien,  
Info: +43 699 1248 02 50 
 
 ⦁ ab Di, 06.10.2020, 10:00 
Silvia Wolf 
Pfarre Franz von Sales, Teilgemeinde Kaas-
graben, Ettingshauseng. 1, 1190 Wien,  
Info: +43 650 334 39 81 
 

ab Do, 08.10.2020, 09:00 
Anna Hörhan 
Pfarre Nußdorf, Greinerg. 25, 1190 Wien,  
Info: +43 1 318 51 59 
 
1200 Wien 
 ⦁ ab Di, 22.09.2020, 09:30 
Mag.ª Gertrud Steiner 
Teilgemeinde Zum göttlichen Erlöser, Burg-
hardtg. 30a, 1200 Wien,  
Info: +43 677 616 448 63, 
 

LIMA-Termine Legende: ⦁ Gruppe findet wöchentlich statt 
⦁ Gruppe findet 14-tägig statt
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1210 Wien 
 ⦁ ab Sa, 09:00 
Maria Lehmann, Evelyn Sulzbacher 
Pfarre Floridsdorf, Pius-Parsch-Pl. 3,  
1210 Wien, Info: +43 664 58 00 412 
 
 ⦁ ab Mo, 21.09.2020, 09:30 
 ⦁ ab Mo, 21.09.2020, 14:30 
 ⦁ ab Mo, 23.11.2020, 09:30 
 ⦁ ab Mo, 23.11.2020, 14:30 
Monika Orschulik 
Bildungszentrum Floridsdorf, Zaunscherbg. 
4, 1210 Wien, Info: +43 1 515 52 5108 
 
1220 Wien 
 ⦁ ab Di, 29.09.2020, 15:00 
Mag.ª Susanne Predl 
Pfarre Kagran, Wagramer Str. 150,  
1220 Wien, Info: +43 677 614 72 927 
 
1230 Wien 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Eva Thilde Liwanetz-Sauerwein 
VHS Mauer, Speisingerstr. 256, 1230 Wien, 
Info: +43 664 338 91 71 
 
 ⦁ ab Do, 17.09.2020, 09:30 
Elisabeth Track 
Pfarre Rodaun, Schreckg. 19, 1230 Wien,  
Info: +43 650 419 39 65 
 
 ⦁ ab Do, 01.10.2020, 10:30 
Gertrude Lekeu 
Pfarre Wohnpark Alterlaa, Anton-Baumgart-
ner-Str. 44, 1230 Wien,  
Info: +43 664 350 97 77 
 
 ⦁ ab Mo, 05.10.2020, 15:30 
Gertrud Skritek 
Pfarre Erlöserkirche, Endresstr. 57A,  
1230 Wien, Info: +43 676 955 2494 
 
 ⦁ ab Mo, 12.10.2020, 09:15 

Schnupperstunde auf Anfrage 
Andrea Gaisbauer 
Pfarre Mauer, Endresstr. 117, 1230 Wien,  
Info: +43 681 104 465 49 
 
 
Industrieviertel 
 
2853 Bad Schönau 

ab Fr, 11.09.2020, 14:30 
Luise Buchegger 
Gemeindesaal Bad Schönau, Kurhausstr. 8, 
2853 Bad Schönau, Info: Carola Schrammel, 
+43 676 3692540,  
Gefördert durch die Gesunde Gemeinde 
 
3003 Gablitz 
 ⦁ ab Di, 29.09.2020, 09:15 
 ⦁ ab Do, 01.10.2020, 09:30 
Dipl.-Päd. Christine Limberger 
Vereinstreff–Gablitz, Lefnärg. 1,  
3003 Gablitz, Info: +43 677 614 580 34 
 

2371 Hinterbrühl 
ab Mo, 07.09.2020, 09:30 
ab Do, 17.09.2020, 09:30 

Amanda Brinnich 
Pfarre Hinterbrühl, Hauptstr. 68,  
2371 Hinterbrühl, Info: +43 676 67 16 516 
 
 ⦁ ab Fr, 11.09.2020, 09:30 
Mag.ª Dagmar Tutschek 
Pfarre Hinterbrühl, Hauptstr. 68, 2371 Hinter-
brühl, Info: Johanna Mahler,  
+43 664 736 091 00 
 
2802 Hochwolkersdorf 

ab Mo, 07.09.2020, 14:30 
ab Mo, 02.11.2020, 14:00 

Luise Buchegger 
Pfarre Hochwolkersdorf, Kirchenpl. 1, 2802 
Hochwolkersdorf, Info: Theresia Ungersbäck, 
+43 2645 8289,  
Gefördert durch die Gesunde Gemeinde 
 
2391 Kaltenleutgeben 

ab Mi, 02.09.2020, 14:00 
Amanda Brinnich 
Gemeindeamt, Hauptstr. 78, 2391 Kaltenleut-
geben, Info: +43 676 67 16 516 
 
2860 Kirchschlag i. d. Buckligen Welt 

ab Di, 15.09.2020, 15:00 
Maria Goldmann-Kaindl, MA, Bruno Püchl 
Pfarre Kirchschlag in der Buckligen Welt, Pas-
sionsspielstr. 3, 2860 Kirchschlag i. d. B. W., 
Info: +43 676 608 66 38 
 
3400 Klosterneuburg 
 ⦁ ab Mi, 09.09.2020, 10:00 
Mag.ª Karin Bauer 
Schiefergarten Klosterneuburg, Schiefergar-
ten 1, 3400 Klosterneuburg,  
Info: +43 680 505 88 26 
 
2542 Kottingbrunn 
 ⦁ ab Mo, 21.09.2020, 10:00 
Elisabeth Paset 
Pfarre Kottingbrunn, Kardinal-König-Pl. 3, 
2542 Kottingbrunn, Info: +43 680 320 48 75 
 
2821 Lanzenkirchen 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Gertrude Stummer 
Pfarre Lanzenkirchen, Hauptpl. 1, 2821 Lan-
zenkirchen, Info: +43 676 320 29 83 
 
2344 Maria Enzersdorf 
 ⦁ ab Mo, 05.10.2020, 09:00 
Christa Ruffer 
Pfarre Zum Heiligen Geist, Theißpl. 1, 2344 
Maria Enzersdorf, Info: +43 664 919 92 97 
 
2326 Maria Lanzendorf 
 ⦁ ab Do, 24.09.2020, 09:30 
Karin Prucha 
Hauptstr. 14, 2326 Maria Lanzendorf,  
Info: +43 (676) 420 58 33 
Gefördert durch die Gesunde Gemeinde 
 

2340 Mödling 
 ⦁ ab Do, 08.10.2020, 10:40 
Mag.ª Dagmar Tutschek 
VHS, Jakob-Thoma Str. 20, 2340 Mödling, 
Info: Margit Pahr, 02236/43225 
 
2753 Piesting 
 ⦁ ab Di, 22.09.2020, 09:00 
Dr.in Hella Danner 
Pfarre Piesting, Wöllersdorfer Str. 32, 2753 
Piesting, Info: +43 650 931 63 99 
 
3002 Purkersdorf 

wöchenlich ab Mi, 07.10.2020, 09:00 
Dipl.-Päd. Christine Limberger 
Pfarre Purkersdorf, Pfarrhofg. 1, 3002 Pur -
kers dorf, Info: +43 677 614 580 34 
 
2320 Rauchenwarth 
 ⦁ ab Mi, 09:30 
Karin Prucha 
Kulturhaus, Wiener Str. 5,  
2310 Rauchenwarth,  
Info: +43 (676) 420 58 33 
Gefördert durch die Gesunde Gemeinde 
 
2761 Scheuchenstein 
 ⦁ ab Mo, 07.09.2020, 14:00 
Maria Goldmann-Kaindl, MA 
Pfarre Scheuchenstein, Scheuchenstein 69, 
2761 Scheuchenstein, Info: Rosa Panzenböck 
+43 664 49 73 84 01 
 
2525 Schönau an der Triesting 
 ⦁ ab Di, 22.09.2020, 14:00 
Elisabeth Paset 
Pfarre Schönau an der Triesting, Kircheng. 7, 
2525 Schönau an der Triesting,  
Info: +43 680 320 48 75 
 
2320 Schwechat 
 ⦁ ab Fr, 25.09.2020, 09:30 
Cäcilia Schönauer 
Pfarre Schwechat, Hauptpl. 5, 2320 Schwechat, 
Info: +43 699 81 87 54 70 
 
2331 Vösendorf 
 ⦁ ab Di, 09:30 
Karin Prucha 
Pfarre Vösendorf, Ortsstr. 163, 2331 Vösen-
dorf, Info: +43 (676) 420 58 33 
Gefördert durch die Gesunde Gemeinde 
 
2351 Wiener Neudorf 

ab Fr, 11.09.2020, 09:00 
Helene Dirnbeck 
Pfarre Wiener Neudorf, Wiener Str. 15,  
2351 Wiener Neudorf, Info: +43 2236 42 377 
 
2700 Wiener Neustadt 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Mag.ª Stefanie Fuchs 
Kompetenzzentrum f. psych. Gesundheit, 
Grazer Str. 41, 2700 Wiener Neustadt,  
Info: +43 680 230 32 50 
 

LIMA
®
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2632 Wimpassing im Schwarzatale 
 ⦁ ab Di, 01.09.2020, 14:15 
Margot Zöger 
Pfarre Wimpassing i. Schwarzatale, Pater-Jo-
sef-Klementh-Pl. 1, 2632 Wimpassing 
i.Schwarzatale, Info: +43 699 109 719 12 
 
2752 Wöllersdorf 
 ⦁ ab Mo, 12.10.2020, 15:00 
Alexandra Gamperl 
Pfarre Wöllersdorf, Anna-Steurer-G. 2,  
2752 Wöllersdorf, Info: +43 680 2424269 
 
 
Weinviertel 
 
3462 Absdorf 
 ⦁ ab Mi, 23.09.2020, 09:00 

Schnupperstunde auf Anfrage 
Maria Schreylechner 
Pfarre Absdorf, Hauptpl. 12, 3462 Absdorf, 
Info: +43 664 83 85 093 
 
2054 Alberndorf im Pulkautal 
 ⦁ ab Di, 22.09.2020, 14:00 
Anneliese Zöch 
Alter Kindergarten, Schulg. 129, 2054 Albern-
dorf im Pulkautal, Info: +43 2944 2576 
 
2232 Deutsch-Wagram 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Irmgard Berthold 
Gemeinschaftsraum, Hamerlingstr. 11b, 2232 
Deutsch-Wagram, Info: +43 664 462 57 48 
 
2191 Gaweinstal 
 ⦁ ab Mi, 02.09.2020, 15:00 
Alois Brückl 
Pfarre Gaweinstal, Kirchenpl. 1,  
2191 Gaweinstal, Info: +43 699 106 47 568 
 
2201 Gerasdorf bei Wien 
 ⦁ ab Di, 08.09.2020, 09:00 
Peter F. Grünstetter 
Pfarrheim Gerasdorf-Oberlisse, Stammers-
dorferstr. 330, 2201 Gerasdorf bei Wien,  
Info: +43 664 307 18 01 
 
2301 Groß-Enzersdorf 
 ⦁ ab Fr, 25.09.2020, 08:30 
 ⦁ ab Fr, 25.09.2020, 09:30 
Ursula Mayer 
Pfarre Groß-Enzersdorf, Kirchenpl. 20, 2301 
Groß-Enzersdorf, Info: +43 664 73 56 56 56 
 

2002 Großmugl 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Maria Kleiner 
Pfarre Großmugl, Kirchenpl. 125,  
2002 Großmugl, Info: +43 2266 678 53 
 
2114 Großrußbach 

ab Di, 15.09.2020, 09:00 
Brigitte Grinner 
Bildungshaus Schloss Großrußbach, Schloss-
bergstr. 8, 2114 Großrußbach,  
Info: +43 2263 6627 
 
3701 Großweikersdorf 
 ⦁ ab Do, 24.09.2020, 14:00 
Schnupperstunde auf Anfrage 
Maria Schreylechner 
Alte Volksschule Großweikersdorf, Hauptpl. 9, 
3701 Großweikersdorf,  
Info: +43 664 83 85 093 
 
2223 Hohenruppersdorf 
 ⦁ ab Di, 29.09.2020, 14:00 
Maria Lehmann 
Pfarre Hohenruppersdorf, Marktpl. 33, 2223 
Hohenruppersdorf, Info: +43 664 58 00 412 
 
3470 Kirchberg am Wagram 
 ⦁ ab Mo, 09.11.2020, 09:00 
Traude Reinwein 
Rotkreuz-Haus, Kremserstr. 46, 3470 Kirch-
berg am Wagram, Info: Helma Bauer,  
+43 2279 23 93 
 
2105 Kleinwilfersdorf 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Maria Kleiner 
FF-Gemeindehaus, Kleinwilfersdorf 37,  
2105 Kleinwilfersdorf, Info: +43 2266 678 53 
 
2103 Langenzersdorf 
 ⦁ ab Di, 29.09.2020, 09:00 
Margit Göttlicher 
Pfarre Langenzersdorf-St. Katharina, Obere 
Kircheng. 6, 2103 Langenzersdorf,  
Info: Christl Scheer, Info: +43 2244 29110 
 
2291 Lassee 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Elisabeth Wagner 
Pfarre Lassee, Hauptpl. 13, 2291 Lassee,  
Info: +43 2213 25 27 
 

2003 Leitzersdorf 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Maria Kleiner 
Pfarre Leitzersdorf, Ernstbrunner Str. 5,  
2003 Leitzersdorf, Info: +43 2266 678 53 
 
2130 Mistelbach 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Renate Fletzer 
Pater Jordan Haus, Pfarrg. 3, 2130 Mistel -
bach, Info: +43 664 75 00 44 50 
 
2105 Oberrohrbach 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Anneliese Salomon, Maria Lier 
Pfarrzentrum Oberrohrbach, Kirchenweg 7, 
2105 Oberrohrbach, Info: +43 676 970 48 59 
 
2120 Obersdorf 
 ⦁ ab Di, 13.10.2020, 17:00 
Margarete Sedlacek 
Pfarre Obersdorf, Hauptstr. 46, 2120 Obers-
dorf, Info: +43 699 11 07 49 55 
 
2170 Poysdorf 
 ⦁ ab Mo, 14.09.2020, 09:00 
 ⦁ ab Di, 15.09.2020, 09:00 
Eva Strobl 
Reichensteinhof, Liechtensteinstr. 1,  
2170 Poysdorf, Info: +43 676 427 37 23 
 
2000 Stockerau 
 ⦁ Starttermin zu Redaktionsschluss 
noch nicht bekannt 
Maria Kleiner 
Pfarre Stockerau, Kirchenpl. 3,  
2000 Stockerau, Info: +43 2266 678 53 
 
2123 Wolfpassing 
 ⦁ ab Di, 13.10.2020, 09:00 
Margarete Sedlacek 
Gemeindezentrum, 2123 Wolfpassing,  
Info: +43 699 11 07 49 55 
 
2120 Wolkersdorf 
 ⦁ ab Mo, 16:00 
Margarete Sedlacek 
Pfarre Wolkersdorf, Kirchenpl. 1, 2120 Wol-
kersdorf, Info: +43 699 11 07 49 55 
 

Buchhandlung Herder, Zach-Buch GmbH - Wollzeile 33, 1010 Wien
Online-Shop: www.herder.at
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Wien 
1010 Wien Mo, 15.00–16.30 
Schotteng. 10, linke Stiege – 4.Liftstock,  
Info: 0660/40 41 588 (U2 Schottentor) 
 

Mo, 15.30–17.00  
AV, Walfischg. 12 (Festsaal 1.Stock),  
Info: 0660/67 29 436 (U1, U2, U4 Karlspl.) 
 

Di, 10.00–11.30  
Kneippverein, Rotenturmstr. 14,  
Info: 0664/908 19 60 
 

Di, 10.00–11.30 
Dompfarre St. Stephan, Stephanspl. 3,  
Info: 0660/67 29 436 (U1, U3 Stephanspl.) 
 
1020 Wien Mi, 10.00–11.30 
Pfarre Mutter Gottes - Augarten, Gaußpl. 14, 
Pfarrsaal, Info: 02236/ 27 674  
 
1040 Wien Do, 09.30–11.00 
Pfarre St. Elisabeth, St Elisabeth Pl. 9,  
Info: 0660/5224836  
 
1050 Wien Mo, 09.30–11.00 
Pfarre St. Josef, Sonnenhofg. 3,  
Info: 0664/2531262 
 
1060 Wien Mi, 10.00–11.30 
Pfarre Mariahilf, Barnabiteng. 14,  
Info: 0660/5224836 (U3 Neubaug.) 
 
1070 Wien Mo, 10.00–11.30 
WHW, Nachbarschaftshaus 7, Schottenfeldg. 
29/2, Info: 0660/5224836  
 
1080 Wien Do, 16.00–18.00 
Pfarrsaal Alser Vorstadt, Alserstr. 17,  
Info: 0650/34 02 456  
 
1090 Wien Mi, 10.00–11.30 
Sportunion 9, Porzellang.14 - 16,  
Info: 01/367 41 28  
 
1100 Wien Mo, 10.00–11.30 
Pfarre Salvator am Wienerfeld,  
Wienerfeldg. 11, Info: 0664/651 48 27  
 

Mi, 09.30–11.00 
Pfarre Wienerfeld, Neilreichg. 10,  
Info: 01/6150267 
 
1110 Wien Mi, 17.00–18.30 
Franzisk. Begegnungsz. SSM, Simmeringer 
Hauptstr. 175, Info: 0699/1080 17 18 
 

Do, 10.00–11.30 
Pfarrzentrum Kaiser-Ebersdorf, Dreherstraße 
2, Info: 0699/88787452 
 
1130 Wien Mi, 09.30–11.00 
VHS Hietzing, Hofwieseng. 48, Info: 01/544 
44 86 
 

Mi, 14.00–16.00 
Pensionistenverband, Am Pl. 2, Info: 0676/49 
700 58  
 
1150 Wien Mo, 10.00–11.30 
Pfarre Akkonplatz, Oeverseestr. 2c,  
Info: 0699/887 87 452 (U3 + 12A, 10A oder 
Straßenbahn 49) 
 

Mo, 15.00–16.30 
Pfarre Neu-Fünfhaus Christkönigskirche,  
Vogelweidpl. 7, Info: 0680/13 14 368  
(Eingang. Reuenthalg.) 
 
1170 Wien Di, 10.00- 11.30 
Pfarre Hernals - St. Bartholomäuspl. 2,  
Info: 0664/34 10 244  
 
1190 Wien Di, 15.30–17.00 
Pfarre Unterheiligenstadt,Pfarrpl. 3,  
Roman Scholz Saal, Info: 01/318 51 59  
 

Mi, 14.30–16.00 
Pfarre Franz v. Sales, Teilgemeinde Glanzing, 
Krottenbachstr. 120, 14-tägig,  
Info: 0664/151 44 93  
 

Do, 15.30–17.00 
Pfarre Franz v. Sales, Teilgemeinde Krim, 
Weinbergg. 37, Untergeschoß, 14-tägig,  
Info: 0650/33 43 981  
 
1210 Wien 

Do, 09.30–11.00 
Pfarre St. Josef, Pius Parsch Pl. 3/ 1.Stock,  
Info: 01/290 83 45, (U6 und Straßenbahn 26) 
 

Mi, 10.00–12.00 
Pfarre Gartenstadt, Galvanig. 3, Info:  
01/290 83 45 (U6, Schnellbahn, 26, 31, 33) 
 

Do, 10.00–11.30 
Pfarre St.Cyrill u. Method, Theumermarkt 1, 
Info: 0680/13 14 368  
 
1220 Wien Di, 09.45–11.45 
Donau-City Kirche, Donaucitystr. 2, 
 Info: 0676/404 36 36 (U1 Kaisermühlen) 
 

Mi, 10.00–12.00 
Donau-City Kirche, Donaucitystr. 2,  
Info: 01/715 90 83 (U1 Kaisermühlen) 
 

Fr 10.30–12.00 
DOJO Saal im ASKÖ Sportcenter, Bernoulli-
straße 9, Info: 0650/9227941 
 
1230 Wien Di, 15.00–16.30 
Pfarre Mauer, Endresstr. 117, 14-tägig,  
Info: 01/889 23 38 
 

Mi, 10.00–11.30 
Wohnpark Alterlaa, A. Baumgartnerstraße 
44/C8/01, C8, 01, Info: 0664/5793844 
 

Fr, 09.00–10.30 
VHS Liesing, Liesingerpl. 3,  
Info: 0650/34 02 456 
 
 
Andere Angebote in Wien 
(Round – Line – Kontra – Square) 
 
1010 Wien Do, 14.30–15.30 
Schotteng. 10 (linke Stiege - 4.Liftstock),  
Info: 0660/40 41 588, Line Dance 
 
1060 Wien Mi, 10.00–11.30 
VHS Mariahilf, Damböckg. 4, Info: 0664/651 
48 27, Line Dance 
 
1100 Wien Mi, 14.00–15.30 
VHS Favoriten, Arthaberplatz 18,  
Info: 0664/6514827, Line Dance 
 

Do, 17.00–19.30 
Vitality Residenz am Kurpark Oberlaa, Fonta-
nastraße 10, Info: 0664/6514827, Line Dance 
 
1220 Wien Mi, 09.30–10.30 

Do, 09.00–12.00 
Pfarre Essling, Esslinger Hauptstr. 79,  
Info: 0680/301 78 93, Round Dance 
 

Di, 09.00–11.30 
DOJO Saal im ASKÖ Sportcenter, Bernoulli-
straße 9, Info: 0650/9227941, Line Dance 
 
1230 Wien Mi, 18.00–20.00 
Pfarre Erlöserkirche, Endresstr. 57a, Info: 
0664/651 48 27, Line Dance & Couple Dance 
 
  
Nähere Informationen zu den Tanzterminen 
im Industrie- und Weinviertel. Herr Karl 
Hömstreit, Tel. 0664/128 19 53 
 
Industrieviertel 
 
Bad Erlach Fr, 17.00–18.30 
Volksschule, Hauptstr. 13, 2822 Bad Erlach, 
Info: 0676/777 01 75 
 
Bad Fischau-Brunn Di, 17.00–18.30 

Do, 16.45–18.15 
Volksschule, Schulg., 2721 Bad Fischau-
Brunn, Info: 0676/59 56 046 
 

Lebensmitte
Tanzen ab der

„Tanzen ab der Lebensmitte“ bietet Men-
schen bis ins hohe Alter die Möglichkeit in 
einer Gruppe tanzen zu können. Diese 
Tanzform berücksichtigt besonders die Si-
tuation der Frauen, die mit zunehmen-
dem Alter oft keinen Partner mehr haben 
und sich gerne nach Musik bewegen. In-
nerhalb dieser Tänze wird die Partnerin 

immer wieder gewechselt, sodass jede 
auch alleine kommen kann und sehr 
schnell mit anderen in Kontakt kommt. 
Die Tanzformen und Musik sind abwechs-
lungsreich. Die Tänze werden nicht in en-
ger Tanzhaltung getanzt und es gibt keine 
schnellen Drehungen oder Hüpfer. Tanz 
ist eine der besten Vorsorgemaßnahmen, 
um Bewegung, Koordination, Raumorien-
tierung und Gedächtnis zu erhalten. Darü-
ber hinaus fördert Tanzen die soziale 
Kommunikation, holt Menschen aus de-
pressiver Verstimmung und hebt das 
Selbstbewusstsein. Tanz wirkt also präven-
tiv therapeutisch auf vielen Ebenen. Neu-
einsteigerInnen sind herzlich willkommen!
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Bad Vöslau Mi, 09.00–11.30 
Residenz Bad Vöslau, Florastr. 5,  
2540 Bad Vöslau, Info: 0664/1155931 
 
Berndorf Fr, 15.30–17.00 
Evang. Pfarre, Pottensteinerstr. 20,  
2560 Berndorf, Info: 02252/74 9 31 
 
Brunn a. Gebirge Mo, 10.00–11.30 
Pfarrheim, 2345 Brunn am Gebirge,  
Info: 02236/26 8 31 
 
Deutsch-Brodersdorf Mi, 16.00–17.45 

Mi, 17.45–19.30 
Volksschule, 2443 Deutsch-Brodersdorf,  
Info: 0664/736 403 70 
 
Fischamend Mi, 14.30–16.00 
Pfarrsaal St. Michael, 2401 Fischamend,  
14-tägig, Info: 0699/17 130 420 
 
Grafenbach Mo, 14.30–16.00 
Kastanienhof, Ernst Gruber-Straße 28-30, 
2632 Grafenbach, Info: 0676/63 80 3 18 
 
Gramatneusiedl So, 16.00–17.00 

So, 18.00–19.30 
Pfarrzentrum, 2440 Gramatneusiedl, nach 
Vereinbarung, Info: 02234/73 723,  
0699/113 22 369 
 
Gutenstein Mi, 17.00–18.30 

Do, 19.00–20.30 
Landespflegeheim Gutenstein,  
2770 Gutenstein, Info: 0676/74 25 337  
 
Hinterbrühl Do, 14.30–16.00 
Anningersaal, 2371 Hinterbrühl, 14-tägig,  
Info: 02236/29 6 87 
 
Hochneukirchen Do, 14.30–17.00 
Pfarrheim, 2852 Hochneukirchen, 14-tägig, 
Info: 0676/480 46 11 
 
Katzelsdorf Mo, 17.00–18.30  
Seniorenwohnheim, Hauptstr. 69,  
2801 Katzelsdorf, Info: 0676/5956046 
 
Kirchschlag Di, 15.00–16.00 
Pfarrzentrum, 2860 Kirchschlag, 10 mal pro 
Semester, Info: 0676/608 66 38 
 
Kottingbrunn Mo, 09.00–10.00 
Pfarrzentrum, 2542 Kottingbrunn,  
Info: 0676/608 66 38 
 
Laxenburg Mi, 14.30–15.45 
Kloster, Haus Elisabeth, 2361 Laxenburg,  
14-tägig, Info: 0664/12 14 112 
 
Leobersdorf Mo, 13.00–14.00 

Mo, 14.00–17.30 
Fr, 09.00–11.00 

Hilfswerksaal, Südbahnstr. 8,  
2544 Leobersdorf, Info: 02256/63 7 85 
 
Maria Enzersdorf Di, 09.30–11.00 
Vereinshaus, Hauptstr. 52, 2344 Ma. Enzers-
dorf, Info: 02236/20 51 17 
 

Do, 16.00–17.30 
Pfarrsaal Südstadt, Theißpl., 2344 Ma. Enzers -
dorf, Info: 02236/27 674 
 
Mannersdorf Do, 16.00–18.00 
Veranstaltungssaal, 2452 Mannersdorf,  
Info: 02168/68 440 
 

Markt Piesting Mi, 09.00–10.00 
GH Piestingerhof, Gutensteinerstr. 14,  
2753 Markt Piesting, Info: 0664/431 76 81 
 
Mödling Mo, 15.30–16.45 
Volksschule, Lercheng., 2340 Mödling,  
Info: 02236/29 6 87 
 

Mi, 18.00–19.00 
Pfarre St. Michael, Weißes Kreuz G., 2340 
Mödling, monatlich, Info: 02236/29 687 
 
Moosbrunn Do, 09.00–11.00 
Pfarrsaal, 2440 Moosbrunn, Info: 02168/68 4 40 
 
Neunkirchen Mi, 09.00–10.00 
Kneippverein, Fabriksg. 34, 2620 Neunkir-
chen, Info: 0676/63 80 318 
 
Perchtoldsdorf Mo, 10.00–11.30 
„Die Tanzerei“, Franz-Josef-Straße 34/1,  
2380 Perchtoldsdorf, Info: 02236/ 27 6 74 
 
Puchberg Di, 18.00–19.00 
Sporthalle, 2734 Puchberg,  
Info: 02636/21 27 
 
Scheiblingkirchen Di, 09.00–10.30 

Mi, 17.00–18.30 
Pfarrheim, 2831 Scheiblingkirchen,  
Info: 0676/63 80 3 18 
 
Steinabrückl Do, 09.00–10.00 
Pfarrsaal, 2751 Steinabrückl,  
Info: 02633/42 6 50 
 
Ternitz Di, 17.15–18.15, 

 Integrationsgruppe 
Mi, 09.00–10.30 

Herrenhaus, Franz-Dinhobl Str. 2,  
2630 Ternitz, Info: 0699/122 770 30 
 

Fr, 10.00–11.00 
Herrenhaus 2. Stock, Franz-Dinhobl Str. 2, 
2630 Ternitz, Info: 0676/777 01 75 
 
Weigelsdorf Do, 16.30–18.15 
Gasthaus Ahorn, 2483 Weigelsdorf,  
Info: 0664/736 403 70 
 
Winzendorf Mo, 15.30–17.30 
Pfarrsaal Winzendorf, 2722 Winzendorf,  
14-tägig, Info: 0650/453 00 45 
 
Wr. Neudorf Mo, 15.30–17.30 
Volksheim, 2351 Wr. Neudorf  
Info: 0664/121 41 12 
 
Wr. Neustadt Mi, 15.00–16.30 
Bildungszentrum St. Bernhard,  
2700 Wr. Neustadt, Info: 0676/59 56 046 
 

Mo, 09.00–10.30 
Saal der Erlöserkirche, Brunner Str. 5-7, 2700 
Wr. Neustadt, Info: 0676/59 56 046 
 
 
Weinviertel 
 
Aspersdorf Mi, 09.00–10.30 
Dorfhaus, 2020 Aspersdorf/Hollabrunn,  
Info: 0660/46 310 46 
 
Auersthal Mo, 15.00–16.30 
Gemeindesaal, Bockfließer Str.,  
2214 Auersthal, Info: 02282/33 89 
 

Gänserndorf Do, 15.00–16.30 
Gymnastic Center, Weinitschkeg. 3,  
2230 Gänserndorf, Info: 02282/33 89 
 
Gerasdorf Mo, 10.00–12.00 
Stadtsaal, Kirchengasse 2, 2201 Gerasdorf, 
14-tägig, Info: 0669/17 13 04 20 
 
Göllersdorf Mo, 17.00–18.00 
Kultursaal, 2013 Göllersdorf,  
Info: 0680/217 48 01 
 
Groß Enzersdorf Di, 09.30–11.00 
Musikschule, 2301 Groß Enzersdorf,  
Info: 02249/37 02 
 
Großweikersdorf Di, 09.00–10.30 
Alte Volksschule (Dachboden), 3701 Groß-
weikersdorf, Info: 0680/217 48 01 
 
Korneuburg Mo, 09.00–10.30 
Pfarrsaal St. Ägyd, Kirchenpl. 1,  
2100 Korneuburg, Info: 0664/385 35 18 
 

Mi, 15.30–17.00  
Tanzstudio Rock N Vision, Hauptplatz,  
2100 Korneuburg, Info: 0664/210 14 35 
 
 
Langenzersdorf Fr, 18.00–20.00 
Praxisgemeinschaft, Hauptpl. 8, 2103 Langen-
zersdorf, monatlich, Info: 0664/210 14 35 
 

Fr, 10.00–11.30 
Vitalraum, Hauptpl. 7, 2103 Langenzersdorf, 
Info: 0664/210 14 35 
 
Lassee Mi, 19.00–20.30 
Cafe „Jetzt oder Nie“, Hauptstr. 72,  
2291 Lassee, Info: 0664/19 28 019 
 
Leobendorf Do, 10.00–11.30 
Grunerhof, Hans Wilczekstr. 2,  
2100 Leobendorf, Info: 0664/210 14 35 
 
Maissau Mo, 17.00–18.30 
Volksschule Turnsaal, Eingang Hauptplatz, 
3712 Maissau, Info: 0664/99 68 593 
 
Neudorf Mo, 18.30–20.00 
Turnsaal, Untere Hauptstraße 1,  
2475 Neudorf, Info: 0699/11 31 22 76 
 
Orth a.d. Donau Mi, 16.00–17.30 
Volksschule Turnsaal, 2304 Orth,  
Info: 02212/20 446 
 
Pulkau Di, 09.00–11.00 
Pöltingerhof, Rathausg. 4, 3741 Pulkau,  
Info: 0699/127 469 69 
 
Retz Di, 09.30–11.00 
NÖ Pflege/Betreuungszentrum, Jahnstraße 8, 
2070 Retz, Info: 0680/12 81 208 
 
Stockerau Mo, 15.00–16.00 
Sonderpädagog. Zentrum, Schießstattg. 18, 
2000 Stockerau, Info: 02266/62 8 38 
 
Strasshof Mo, 10.00–11.30 
Pfarrheim Silberwald, 2231 Strasshof,  
Info: 0669/1707 1521 
 

Do, 18.00–19.30  
GH Weinkrug Trapl, 2231 Strasshof,  
Info: 0669/1707 1521 
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Frühling im Bildungswerk 
Ein Interview mit Manfred Zeller, der 
im Katholischen Bildungswerk für die 
Fachbereiche Theologie/Religion und 
Politik/Gesellschaft zuständig ist. 
 
Pünktlich zu Sommerbeginn wird im Ka-
tholischen Bildungswerk Wien der Früh-
ling eingeläutet und eifrig am Programm 
gearbeitet. 100 Veranstaltungen für den 
Bildungsfrühling 2021 wollen geplant 
werden, wie Manfred Zeller im Gespräch 
erzählt: „Es geht um einen Bildungsmo-
tor, der angeworfen wird. Drei Wochen 
vom 7.–30. April, stehen ganz im Zei-
chen dieses Frühlings.“ Ein vielfältiges 
Programm sei unter der Federführung 
von Erwin Mayer und Christian Zettl zu-
sammengestellt worden, unter Beteili-
gung von ehrenamtlichen Bildungswerk-
leiterInnen. Daraus entstehen derzeit 
100 Veranstaltungen, die von den Pfar-
ren gebucht werden können. „Besonder-
heit dabei ist, dass das KBW Wien die 
Honorar- und Fahrtkosten übernimmt. 
Damit ist die Veranstaltung für die Pfarre 
ein Ansporn, die Bildung neu anzukur-
beln“, erklärt Zeller.  
 
Viele ReferentInnen haben zum Pro-
gramm Themen und Termine bekannt-
gegeben, die im Herbst gebucht werden 
können. Dabei reiche das Programm 
von Corona, Demokratie, Gesellschaft, 
Solidarität und persönlicher Lebensstil 
über Gesundheit, Kirche und Zukunft, 

Klima(Wandel), Spiritualität, Zukunftsfä-
hige Wirtschaft … und vielem mehr. „Die 
Angebote bieten unterschiedliche Set-
tings wie den klassischen Vortrag, einen 
Workshop, eine Diskussionsrunde bis zur 
Hybridveranstaltung und viele Metho-
den“, weiß Zeller bereits jetzt.  
 
Die Erwartungen an den neuen Bil-
dungsfrühling formuliert Zeller aus sei-
nem Fachbereich Theologie und Glaube 
so: „Corona hat uns gezeigt, wie notwen-
dig gerade die theologisch-spirituellen 
Impulse in Krisenzeiten sind. Und die 
Diskussion über Demokratie – Stichwort 
Einschränkung der Freiheit – hat für viel 
Gesprächsstoff gesorgt“, so der Theolo-
ge. Er hoffe, dass der Bildungsfrühling 
ein Beitrag sein kann, dass „wir alle ler-
nen noch besser mit Krisen umzugehen. 
Aber auch, dass wir Nachrichten, Fake 
News und die Fülle an Informationen 
einordnen lernen. Das halte ich für be-
sonders wichtig, um in kommende Kri-
sen Entscheidungen treffen, aber auch 
kritisch hinterfragen zu können“, sagt 
Zeller. Bildung sei nämlich nicht nur eine 

Wissensanhäufung, sondern auch ein In-
strument, gut in Situationen reagieren zu 
können. 
Zeller zeigt sich im Gespräch auch stolz 
auf die vielen unterschiedlichen Refe-
rentInnen, die ihre Kompetenz in den 
Dienst der Bildung stellen. „Ich freue 
mich auf den Erfolg, wenn alle Veranstal-
tungen, die wir derzeit planen gebucht 
und durchgeführt sind und wir positive 
Rückmeldungen bekommen. Aber be-
sonders freue ich mich auf die vielen 
Lernerfolge, die vielen Menschen in ih-
rem Leben neue Erkenntnisse und 
Handlungsoptionen in ihrem Leben er-
öffnen“, betont Zeller.  
 
Das Bildungsprogramm wird in einer 
Kick-off Hybridveranstaltung am Ste-
phansplatz 3 mit Live-Videoübertragung 
via MS Teams am Dienstag, 13. Oktober 
2020, 19.00 Uhr präsentiert. Ab dann 
können Pfarren die 100 Veranstaltungen 
buchen. Den Link zum Online-Portal be-
kommt man nach Anmeldung (anmel-
dung@bildungswerk.at) zwei Tage vor 
der Veranstaltung zugeschickt. 

Manfred Zeller freut sich über die Ergebnisse der Arbeitsgruppe, die in Corona-Zei-
ten online via Padlet gearbeitet hat.

Neues  
Pro- 
gramm 
für das  
Bildungs- 
zentrum  
Floridsdorf
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Corona – Bildung im Herbst 
Corona, CoVid19, SARS-CoV 2, Begriffe 
und Namen für einen Virus, der die Welt 
in Atem hält.  
 
„Wie können wir aus der Krise lernen?“, 
lautet eine wichtige Frage, die sich der 
Mensch seit Ewigkeiten und beson-
ders in diesem Jahr stellt.  
 
In drei Online-Bildungsange-
boten im Herbst gehen wir 
der Frage nach und suchen 
nach Antworten, wie der 
Mensch mit solchen Krisen 
am besten umgeht. Welche 
Ressourcen stehen zur Verfü-
gung? Dabei geht es um das große 
Thema der Resilienz, jener Fähigkeit, 
schwierige Lebenssituationen ohne anhal-
tende Beeinträchtigung zu überstehen.  
 
1) Kids, Corona und der ganze Wahn-
sinn – Was Familien trägt und stärkt 
Der Alltag als Familie birgt Herausforde-
rungen am laufenden Band. Hochs und 
Tiefs wechseln sich tagtäglich, ja teilwei-
se sogar stündlich, ab. Um die Bedürfnis-
se aller Familienmitglieder unter einen 
Hut zu bekommen, ist Ressourcenmana-
gement und oftmals auch Krisenma-
nagement angesagt. Der ganz normale 
Wahnsinn potenziert sich in ausser -
oderndlichen Lebensphasen, wie wir sie 
durch Corona kennenlernen durften. 
In diesem Webinar widmen wir uns ak-
tuellen Themen wie Homekindergarde-
ning/-schooling, genauso wie alltägli-
chen Herausforderungen, die entstehen, 
wenn Menschen unterschiedlichen Al-
ters unter einem Dach zusammenleben. 
 
Dienstag, 29.9.2020, 19–20.30 Uhr 
Referentin: Manuela Fischer 
 
2) Des is echt woar! – Na, wirklich?! 
Ob in Zeiten von Corona, davor oder da-
nach, manchmal werden wir in Facebook, 
Whatsapp, aber auch in Zeitungen und 
Fernsehen überschwemmt von Meldun-
gen, die sensationell Unglaubliches be-

richten, Zusammenhänge ganz einfach 
erklären können … und dann doch oft 
Zeitungsenten, Fake News oder andere 
G’schichterln sind. 
 
Solange es um nichts Bedrohliches geht, 

nehmen wir es nicht so genau. Aber 
wenn plötzlich Notmaßnahmen 

drohen, neue Krankheiten an-
gekündigt oder andere Hiobs-
botschaften verbreitet wer-
den, stellt sich die Frage: Wel-
chen Nachrichten kann ich 

trauen? In dieser Veranstal-
tung gehen wir Fake News 

und Verschwörungstheorien auf 
den Grund. Wir lernen, wie wir Falsch-

meldungen erahnen oder gar entlarven 
können und wie wir gut regieren, wenn 
im Familien- und Freundeskreis solche 
Meldungen verbreitet werden.  
 
19.00: Fake News enttarnen – Andre 
Wolf, Mimikama, Verein zur Aufklärung 
über Internetmissbrauch 
19.30: Verschwörungstheorien – Mag. 
Robert Wurzrainer, Religionswissen-
schaftler, Kirche im Dialog/ED Wien  
20.00: Wie auf Fake News und Ver-
schwörungstheorien im nahen Umfeld 
reagieren? – Dr.in Marion Wisinger, Histo-
rikerin, Politikwissenschaftlerin, Argu-
mentationstrainerin 
 
Moderation: Mag.ª Katharina Ratheiser 
MAS, Elternbildung im KBW 
Termin: Dienstag 20. Oktober 2020, 
19.00–20.30 Uhr 
Ort jeweils: Online. Den Link zur Teil -
nahme erhalten Sie nach Anmeldung 
(anmeldung@bildungswerk.at) recht-
zeitig vor der jeweiligen Veranstaltung. 
 
Geplant: 3) Gutes Leben in Krisen -
zeiten – Umgang mit der Krise –  
Die Wahrheit über Corona? 
•    Fragen in alle Welt – Panoptikum 
•    Entscheidungsträger – Auer 
•    Kulturhistoriker, medizinische Men-

schen 

•    Psychologe – Schlick  
Termin steht noch nicht fest und wird 
online zeitgerecht bekanntgegeben.

Kooperation  
mit der Akademie am Dom.  
Im Herbst-/Winter 2020 weisen wir 
auf folgenden Veranstaltungen hin:  
Mein Vater, der Widerstands kämp fer 
Kurt Hubers Texte aus den letzten 
Lebenstagen.  
Mi, 4.11.2020, 16.00 Uhr.  
Sein Sohn Prof. Wolfgang Huber 
liest Texte aus K. Hubers letzter Vor-
lesung, Auszüge aus den Verneh-
mungsprotokollen der Gestapo der 
Verteidigungsrede sowie Briefe und 
Gedichte aus der Haft in Stadelheim. 
Innere Stimme und Widerstand. 
Kurt Huber, Mitglied der Weißen 
Rose 
Mi, 4.11.2020, 18.30 Uhr.  
Prof. Wolfgang Huber zeigt anhand 
der politischen Motivation seines 
Vaters Wege zu Verständnis und En-
gagement für die Demokratie auf. 
• Papier, Pergament und Steine. 
Materielle Zeugen des jüdischen 
Mittelalters in Österreich.  
Freitag, 15. Januar 2021, 16.00 Uhr.  
Zum Tag des Judentums (17.1.) 
und in Gedenken an 600 Jahre 
Vertreibung der Juden aus Wien 
(Gesera 1421) verbindet Dr.in Mar-
tha Keil, Institut für Jüdische 
Geschichte Österreichs, fragmenta-
rische Zeugen jüdischer Gemein-
den im mittelalterlichen Österreichs 
mit seinem historischen Kontext. 
Nähere Informationen zu den Ver-
anstaltungen und Anmeldemöglich-
keiten finden Sie unter: 
https://t1p.de/AaD 
BildungswerkleiterInnen erhalten 
von uns einen Gutschein, mit dem 
Sie gratis an den ausgewählten Ver-
anstaltungen teilnehmen können.
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step by step mit meinem  
Bildungsangebot ins Internet  
2020 brachte große Herausforderungen 
für die Erwachsenenbildung. Ein Work-
shopangebot zur Unterstützung des 
pfarrlichen Bildungsmanagements um 
ein Bildungsangebot mit einfachen Hilfs-
mitteln digital umzusetzen. In diesem 
Workshop geht es um ein Kennenlernen 
von vier Schritten und um methodisch-
didaktische Überlegungen bei der Pla-
nung. Via padlet werden zwei Tage vor 
dem Workshop von der Workshopleiterin 
einige Informationen abgefragt.

Im Workshop (2 Stunden Workshopzeit, 
½ Stunde vorher Technikcheck) werden 
die vier Steps zum digitalen Lernangebot 
vorgestellt und einige Werkzeuge und ih-
re Einsatzmöglichkeiten ausprobiert. Zur 
Teilnahme braucht es eine stabile Inter-
netverbindung, Bereitschaft zur Kommu-
nikation mit Hilfe des Videokonfernzsys-
tems zoom sowie Kamera und Mikrofon 
(bzw. Headset) Onlineraum Zoom: On-
line Raum wird nach der Anmeldung von 
der Workshopleitung mitgeteilt 

Termin:  
Mittwoch,  
14. Oktober 2020, 
19.00. Infos  
und Anmeldung:  
anmeldung@bildungswerk.at,  
Anmeldungen: max. 15TN 
Referentin: Brigitte Lackner, MAS, 
 Verantwortliche für Elternbildung und 
Digita lisie rung im Forum Katho lischer 
Er wach se nen bildung, dipl. Er wach se -
nen bild nerin

Corona macht die Planung schwer 
„Können wir Regionaltreffen durchfüh-
ren?“ Diese Frage stellen sich die drei 
Regionalbetreuer der Erwachsenenbil-
dung heuer mit Blick auf den Herbst. Co-
rona macht auch hier die Planung 
schwer. Nicht die Anzahl der Teilnehme-
rInnen ist das große Problem, sondern 
die Sorgen der Menschen. Mit Vorsicht 
wird geplant, um möglichst schnell auf Al-
ternativen umsteigen zu können. Daher 
haben sich Erwin Mayer (Weinviertel), 
Christian Zettl (Industrieviertel) und 
Georg Radlmair (Wien-Stadt) entschlos-
sen, die Termine erst im Herbst online an-

zukündigen bzw. elektronisch zuzustellen.  
Online sind die Termine unter: http:// 
bildungswerk.at/content/region zu finden. 
Klicken Sie einfach auf die jeweilige 
 Region und Sie finden die Termine der 
Regionaltreffen. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme. 

Schöpfungsverantwortung konkret 
Die Weinviertelakademie 2020 be-
leuchtet Klimakrise und Corona-Pande-
mie unter dem Aspekt des eigenen 
Handelns. „Was ist uns Mutter Erde 
wert?“ darüber referiert die Sprecherin 
des Klimavolksbegehrens Katharina 
 Rogenhofer. Im Podiumsgespräch disku-
tiert sie u. a. mit BV Stephan Turnovszky, 
GF Herbert Greisberger der Energie- 
und Umweltagentur NÖ; VertreterInnen 
von Pfarrgemeinde FairWandeln und 
des Reparaturnetzwerkes. 

Donnerstag, 8. Oktober 2020, 
18.30–21.00 Uhr 
 
Bildungshaus Schloss Großrußbach 
Schlossbergstr. 8, 2114 Großrußbach 
 
Es gibt auch die Möglichkeit der 
online-Teilnahme. Den Link erhalten Sie 
nach Anmeldung rechtzeitig  
vor der Veranstaltung:  
bildungshaus.grossrussbach@edw.or.at, 
02263/6627

 
 
Alle Termine 
in Ihrer  
Region auf  
einen Klick:
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Wer rettet das Klima?  

Die Industrieviertel-Akademie beschäf-
tigt sich mit dem aktuellen sozialen, öko-
logischen und politischen Thema Klima-
wandel. Sie bietet ExpertInnen, Politike-
rInnen, VertreterInnen von Initiativen und 
engagierten BürgerInnen Raum für Dia-
log, Ideen und Best-Practice-Beispiele. 
Impulse, Gesprächsrunden und ein Po-
diumsgespräch beflügeln die Teilneh-
menden zu innovativen Lösungen. 
Termin: Donnerstag, 12. November 
2020; 18.30–21.00 Uhr 

Ort: Bildungszentrum St. Bernhard, 
Domplatz 1, 2700 Wiener Neustadt 
 
Online-Teilnahme möglich: Den Link er-
halten Sie nach Anmeldung rechtzeitig 
vor der Veranstaltung. 
 
Anmeldung sowohl für die Teilnahme 
im Bildungszentrum als auch die On-
line-Teilnahme erforderlich bis 
5.11.2020 unter 02622 / 29131 oder 
st.bernhard@edw.or.at 

Glück ist (d)eine Entscheidung  

In diesem Lehrgang lernen Sie Wege ken-
nen, wie Sie Ihr persönliches Glück und 
Wohlbefinden stärken und andere Men-
schen beim Aufblühen unterstützen. In 

fünf Modulen erfahren Sie Grundlagen-
wissen und erleben durch praktische 
Übungen und Methoden, wie Sie die Er-
kenntnisse aus der Positiven Psychologie 
im alltäglichen Leben nutzen und in 
Gruppen anwenden können. 
 
Während sich die Psychologie mit den see-
lischen Krankheiten der Menschen be-
schäftigt, ist das Ziel der Positiven Psycholo-
gie, dass Menschen glücklicher werden. 
Menschen sollen dabei unterstützt werden, 
positive Emotionen aufzubauen sowie Er-
füllung und Sinn im Leben zu finden. 
 
Die fünf Säulen des PERMA Modells bie-
ten eine gute Anleitung, wie Sie Ihre Le-
benszufriedenheit steigern und auch an-
dere unterstützen können: P – Positive 
Gefühle, E – Engagement, R – Gelingen-
de Beziehungen, M – Sinn und A – Zieler-
reichung.

Die Vortragenden sind Experten auf dem 
Gebiet der Positiven Psychologie und als 
Glückstrainer/innen tätig.  
(www.diesinnstifter.at) 
 
Der Lehrgang richtet sich an ReferentInnen, 
PädagogInnen und ErzieherInnen, pfarrli-
che BildungswerkleiterInnen, Eltern und 
Großeltern sowie alle Menschen, die ihre 
Lebenszufriedenheit steigern möchten. 
 
Termine:  
16./ 17. Okt. 2020, 20./21. Nov.,  
15./ 16. Jän. 2021, 5./6. März, 16./ 17. 
April 2021. Informationen: http:// 
persoenlichkeitsbildung.bildungswerk.at

Smartphone 
Smartphone & iPhone  
Lernen Sie Ihr SMARTPhone oder 
iPhone kennen und entdecken Sie 
die unzähligen Möglichkeiten, die 
das Gerät bietet. Im Oktober startet 
der nächste SMART-Phone/iPhone 
Basiskurs. Elisabeth Eder-Janca und 
Hannes Giefing beginnen den 
sechsteiligen Kurs parallel am 
 Donnerstag, 1. Okt. 2020 um  
9–12 Uhr. Kosten: 160,– 
Anmeldung: anmeldung@ 
bildungswerk.at, 01751552-3320 
Kursort: 1010 Wien, Singerstraße 
7/IV/1. Stock 
 
Spezialkurs Smartphone 
Tipps und Tricks für den Umgang 
mit Sicherheitseinstellungen am 
Handy und Privatsphäre am 
Smartphone, nützliche Apps und 
Zeit für Ihre Fragen. Referentin:  
Elisabeth Eder-Janca 
Termine: 15., 29. Okt., 5. Nov. 
2020, jeweils 13.30-16.30 Uhr. 
Kosten: 90,–. Ort: geplant Online, 
Zugangslink wird nach Anmeldung 
zugeschickt: anmeldung@bildungs-
werk.at, 01/51552-3320 



Weiss-heiten 
zum Schluss  
 
Aufbruch in einen neuen Bildungsfrüh-
ling! Klingt gut … Aufs erste. Doch wieso 
Frühling? War bis jetzt Winter? Wieso Auf-
bruch? War bis jetzt Stillstand? Alles ein-
gefroren, erkaltet … 
Natürlich, viele haben Corona so erlebt. 
Nichts ging mehr, alles lief aus dem Ru-
der. Viele wünschen Corona zum Teufel. 
Existenzen standen und stehen auf dem 
Spiel (wobei mir das Wort „Spiel“ nur 
schwer über die Tasten kommt).  
Doch mancher Schock kann auch heil-
sam sein. Und um diese Chance zu er-
kennen, braucht es Bildung. Bildung, die 
zum Althergebrachten neue Fragen stellt.  
Was braucht es wieder, aber auch, was 
braucht unsere Gesellschaft nicht mehr 
in der gewohnten Form.  
Worauf können, worauf sollten wir lieber 
verzichten. Was rückt durch Corona in 
den Vordergrund. Welches Bild zeichnet 
uns diese Krise, welche Zukunft malt sie 
uns aus? 
Aufbruch in einen neuen Bildungsfrüh-
ling! Klingt gut. Auch aufs Zweite. 
Wenn er dazu beiträgt, dass nicht mehr 
alle Bäume, die wir dem Klimaschutz, 
der sozialen Gerechtigkeit und dem Le-
ben insgesamt aufstellen, in den Him-
mel wachsen.                       Rudi Weiss
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Mit Unterstützung von 

LIMA ist ein Trainingsprogramm,  
das den ganzen Menschen im Blick hat. 
Ausbildungslehrgang 2020/21 – Start Oktober 2020 
 
Dieser Lehrgang ist genau richtig für Personen, die 
• Freude an der Arbeit mit SeniorInnen haben 
• vielleicht schon in der SeniorInnenarbeit tätig sind 
• eine Trainingsgruppe starten wollen 
• Erfahrungen im Umgang mit Gruppen haben 
• kommunikationsfähig sind und  
• ein hohes Maß an sozialer Kompetenz aufweisen  
  
Infos zum Kurs: 
Katholisches Bildungswerk Wien 
Beatrix Auer M.Ed. 
Stephansplatz 3/2. Stock, 1010 Wien 
01/51552-3320, 0664/8243631 
lima@bildungswerk.at 


